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Vorschriften für den Geschästsbetrteb der
Trödler und Kleinhändler mit Garnabfästel»
oder Dräinnen von Seide, Wolle , Baum¬

wolle oder Leinen.
Auf Grund-des§ 38 Abs. 4 der Gewerbeordnung

(8t. G. Bl. 1900S . 871) bestimme ich:
1. Wer den Tvödethandel (Handel mit

gebrauchten Kleibern, gebrauchten Betten oder
gebrauchter-Wäsche/Kleinhandel inst altem Metall-
geräch, mit Metallbruch oder dergleichen) oder
Kleinhandel mit Garimbfällen oder Dränmen von
Seide, Wolle, Buniuwollr oder Leinen betreibt, ist
verpflichtet, ein nach dem beigefügten SchemaA
eingerichtetes Buch über seine Ein- und Verkäufe
zu führen. Das Buch must dauerhaft gebunden
und mit sortlaufrudeu Seitenzahlen versehen sein;.
es ist vor seiner Ingebrauchnahme von der Orts-
polizeibehörde unter Beglaubigung der Seitenzahl
abzustempel». In dem Buche dürfen weder
Rasuren vorgenommeu noch Eintragungcnuuleserlich
geinacht werden; auch darf es weder ganz noch
thcilmeise vernichtet werden.

2. Alle Einkaufs- und Verkaufsgeschäfte sind
unmittelbar nach Abschluß des Geschäfts in das
Geschäftsbuch einzutragen.

Die Eintragung der Einkaufsgeschäfte erfolgt
in der Reihenfolge ihres Abschlusses unter fort¬
laufenden.Nummern. Die eingekauften Gegen¬
stände sind nach Art, sowie nach Zahl, Mast oder
Gewicht genau zu bezeichnen. Dabei sind besondere
Merkmale(Fabriknummer«iuer Uhr n. s. w.)
anzngeben.

Die Eintragung der Verkäufe ist in den dafür
bestinimten Spalte»des Geschäftsbuchs neben der ent¬
sprechenden Eintragung des Einkaufs zu bewirken.

3. Bei allen Eintragungen sind Vor- und
Zuname, Stand, Wohnort und die Wohnung
Desjenigen, mit welcheur das betreffende Einkauss-
oder Vcrkaufsgejchäst abgeschloffen ist, genau an¬
zugeben. lieber die Richtigkest der gemachten
Angaben hat sich der Trödler, soweit ihm nicht die
Persönlichkeit des Verkäufers bekannt ist, durch
Vorlage von Aiisweispapicreu(Quittungskarte,
Steuer<eltel, Arbeitsbuchu. s. w.) zu vergewissern.
Di- Eintragung des Geburts-Orts und Datum«
h»t nur daun zu erfolgen, wenn die vorgelegten
Äusweirpapiere hierüber Auskunft geben.

4. Für die ordnungsmäßigeFührung des
Geschäftsbuchesist der Trödler auch daun persönlich
verantwortlich. wenn er sie durch einen Dritten
bewirken läßt.

5.  Geschäftsbücher, welche nicht mehr benutzt
werden sollen, Pud unter Angabe des Datnms
abzuschließe», der Ortspolizeibehörde zur Be¬
stätigung des Abschlusses vorzulegcn und sodann
zehn Jahre lang aufzubewahren. Nach dem Ab¬
schlüsse dürfen weitere Eintragungen in die Geschäfts¬
bücher nicht mehr gemacht werden.

Dasselbe gilt, wenn der Geschäftsbetrieb
emgestellt wird.

Ö. Der Trödler ist verpflichtet, alle ihm von
Behörden oder Privatpersonen zugehenden Be¬
nachrichtigungen Uber verlorene oder dem Eigen¬
tümer widerrechtlich entfremdete Gegenstände nach
der Zeitfolge geordnet anfzubewahren. Er hat
unverzüglich nachzusrtzeu, ob die in diesen Benach-
Mtigungen anfgeführten Maaren in seinen Ge-
ichostsbüchern verzeichnet stnd oder sich unter seinen
NerkanfSgegenfläudenbefinden. Werden die Gcgen-
üalide oder ihr Verbleib ermittelt, so ist der Polizei¬
behörde binnen 34 Stunden hiervon Anzeige zuerstatten.

Gcht das Geschäft auf eineu Audereu über,
>md die vorhandenen Geschäftsbücher und die
Zrper 6 bezeichneleu Benachrichtigungendem

Nachfolger zu übergebe».
8. Die im Betriebe des Trödelhaudels er¬

worbenen Gegenstände muffen tzcts mit einer der
Nrnnmern des Geschäftsbuchs entsprerl>enden
austerlich sichtbaren Bezeichnung versehe« sein.
Sie sind in gesonderten Räumen oder Behältnissen
aijfzubewahren oder doch, wo dies nicht zu cr-
mogilchen ist, von anderen gleichartigen Gegen¬
ständen äußerlich getrennt zu halten. Werden fic
in anderen, als den unmittelbar für den Trödel-
Iimrdel benutzten Geschäftsräumen ausbewahrt, so
Nt ihr Aufbewahrungsort im Geschäftsbuch zu
bezelchnen. Auf in Mengen aufgekauftes altes
Metallgeralh, Metallbruch und dergleiäien findet
diese Bestimmung keine Anwendung.

9. Mir minderjährigen Personen darf sich der
Trödler und der Kleinhändler mst Garn-
abfällriiu. s. w.ohne ausdrückliche Genehmigimg der
Wern oder Vormünder in Geschäfte nicht eiulaffen.

10. Die Polizeibehörden und ihre Organe
find befugt, in den Geschäftsbetrieb des Trödlers
uud Kleinhändlers mit Garnabfällenu. f.w. jeder-
zelt Einsicht zu nehmen. Den Beamten ist der
Zutritt zu den Geschäfts- uud Lagerräumen jeder-
znt zu gestatten, auch find ihnen die Geschäfts-
büch-r auf Veriaingen im Dienstranm der Polizei-
behorde zur Einsicht vorzulegcn. Auf Verlangen
find chnen ferner die für den Trödelhandel ange-
kanft-!'. Gegenstände vorznlegcn; auch ist ihnen jede
über den Geschastsbetrieb verlangte Auskunft
wahrheitsgetreu zu ertheilen.
, - 11: DieseBestinlnurngeu treten aml .ZunilÜOl
in Kraft. Die zur Zest des Inkrafttretens dieser
Bestinimnngen ini Gebrauch befindlichen Bücher
koniieu bis zu ihrem Abschluß(Ziffer 5) weiter
benutzt werden. Doch sind die in den Spalten b
und 8 des neuen Formulars vorgeschencii Ein-
traguiigeii in der Spalte „Bemerkungen" zu»« merken.

Berlin , dkl, 30. April 1901.
Der Minister für Handel und Gewerbe.

Laufende Nummer

tc
i

» iS
5" S

> OS 3 “ §
S m

to
§ e ÖS
2 o- <-s3 *

©

m
r?
PJ
2,

Ol’
G o'
a  3 0  5 @Tf E. n Tt «
2 «

1

C5; §eT»

1

—1
8 E•3 <=>
2f

0  a
aÄ

oc ST to
« 3 . S
s . 3 . re-

CO
. 9
K fl 3

_ ä ‘ § ,

o 8 iStcHc s  a o

(-*■I-1
4»
= e £3
S 53 °
a " “

Ö

A
5,

M-to
m
§er

j
CO sl °s

J3- 'g’

K/

, K
-e 3
*+ 2*

_ 3#
2p  "

o» 3 Sra 3
s 2»

Wird hiermit verLsientlicht.
Wiesbaden , den 12. Juni 1901.

Der Polizei-Präsident. K. Prinz v. Natrbor.
Beklnrntm achung,

betreffend Pferde- und Fahrzeug- Bor-
musternng.

Die diesjährige Pferde- und Fahrzeng-Lor-
milflerung des Stadtkreises Wiesbaden findet am
10., 11. u . 12« Jttli statt. Der Musterungs-
Platz ist, wie auch in früheren Jahren, der an der
Schierste in er Chaussee belcgene Exercier-Platz und
zwar der nach der Stadt zu gelegene Thcü desselben.

Es kommen zur Vorstellung!
Am 1v. Juki d. I .» Nachmittags l 1/, Uhr,

die Pferde und Fahrzeuge aus den Straßen,
deren Namen die Anfangsbuchstaben X, 0,
C u. s. w. bis einschließlich6 (Aarstraße
bis Gustav-Freytagstraße) führen, und
Clarenthal.

Am II . Juli d. I ., Morgens Th Uhr, di«
Pferde und Fahrzeuge aus den Straßen,
deren Nauieu die Anfangsbuchstaben II bis
einschließlichQ (Hüfnergcisse bis Querstraße)
führen.

AM 12. Juli d. I ., Morgens Th Uhr, die
Pferde und Fahrzeuge aus den übrigen
Straßen mst dem AnfangsbuchstabenB, 8
«. f. w. bis znm Schluß des Alphabets,
sowie aus dem außerhalbd« Stadt ge-
legmen, zu kein« Straße zählenden Häusern
und Mühlen.

Jeder Pferdebefitz« ist gemäß§4 der Pserde-
AushcbuiigL-Lorschrift vom3. Februar 1900 ver¬
pflichtet, zu der gcnanute» Zeit sein« fämmtiichen
Pferde zur Mnsternng zu gestelleu, mst Ausnahme:

a) der Fohlen warmblütiger Schläge unter
vier Jahren,

b) der Foblen kaltblütiger od« kaltblütig ge¬
mischter Schläge mst« drei Jahren,

o) der Hengste,
d) der Stutm » die entweder hochtragend find

oder noch nicht läng« als 14 Tage abgefohst
haben,

s) der Pferde, welch« auf beiden Augen
, ■ JMiut»ßnW - >* 1

T) der Pstrde ttiiier 1,50m Bandmaß.
In beit unter d und e anfgeführten Fällen

ind vom Ortsvorstaird ausgefertigte Bescheinig¬
ungen vorzulegen, denen bei hochtragenden Stuten
auch der Derkschein beiznfügen ist.

Von der Verpflichtung zur Vorführung ihrer
Pferde sind ausgenommen:

1. Mitglieder der regierenden deutschen Familien;
2. die Gesandten fremder Mächte und das

Gesandtschaftspersonal;
3. die activen Offiziere und Sanitätsoffiziere

bezüglich der von ihnen zum Dienstgebrauch
gehaltenen Pferde;

4. Beamte im Reichs- oder Staatsdienste hin¬
sichtlich der zum Dienstgebrauch, sowie Aerzte
und Thicrärzte hinsichtlich der zur Aus¬
übung ihres Berufts nothwendigen Pferde;

5. die Postschalter hinsichtlich derjenigen Pfeiche-
zahl, welche von ihnen zur Beförderung
der Posten contractmäßig gehalten werden
muß;

6. die Königlichen Staatsgestüte.
Die Aufstellung der Pferde erfolgt in 2 Zteihen

Front nach der Stadt — straßenweise und in
den Straßen nach der Reihenfolge der Haus¬
nummern1, 2, 3 n. s. w. Die Straßen folgen in
alphabetischer Ordnung und werden durch Tafeln,
oweit solche vorhanden, bezeichnet werden.

Für das rechtzeitige Erscheinen der Pferde
und Fahrzeuge sind die betreffenden Besitzer ver¬
antwortlich und werden diejenige», welche ihre
Pferde gar nicht oder nicht pünktlich zur Stelle
bringen, oder den Musterungsplatz mit ihren
Pferden verlassen, bevor dieselben gemustert worden
sind, auf Grund des 8 27 des Gesetzes über die
Kriegsleistunxen vom 13. Juni 1373 mit einer
Geldstrafe bis zu 150 Mk. bestraft werden.

Ini Anschluß an die Pferde-Musterung findet
gleichzeitig eine Musterung der zu militärischen
Zwecken brauchbaren Fahrzeuge statt. Die Letzteren
werden auf dem Exercierplatze uud zwar hinter
den Pferden aufgefahren.

Beschaffenheit der Fahrzeuge.
Di« Fahrzeuge sollen vierrädrig und in An¬

betracht der nothwendigen Lenkbarkeit nicht zu
lang gebaut sein, mögirdjft nur 10, nicht über
14 Ctr. wiegen, ein kräftiges Untergestell mit
Achsen von Stahl oder Eisen und miirdesteiis
18 Ctr. Tragfähigkeit haben. Sie müssen ferner
mit2 Steuerketten oder2 Aushalteru von doppeltem
Leder.uud einer Hiutcrbracke(Waage) versehen
sein. Das Vorhandensein eines Laugbaumes und
einer abnehmbaren Wagendeichsel ist erwünscht,
aber nicht durchaus erforderlich. Die Höbe der
auf Nabe und Felgenkranz mit eisernen Steifen
versehenen Vorderräder soll nicht unter 80 cm, die
der Hinterräder nicht unter 1 m und nicht über
1 m 60 cm. die Breite der Felgen nicht unter 5
und möglichst nicht über8 cm betragen. Geleise¬
breite landesüblich, Hemmschuh oder andere Hemm-
vorrichtung erwünscht. Das Obergestell hat e»l-
weder ans einem festen Bretterkasten oder ans zwei
Leitern mit Brettsüllung oder Korbgeflecht mit
einem Bretterboden zu bestehen. — Das Vorhanden¬
sein von'hinteren und vorderen Kopfwändeu, von
Spriegeln znm Auflegen des Wagenplans und
eines Sitzbrettes vorn, bezw. Bocksitzes für den
Fahrer ist wüuschensw-rth. — Der innere Be¬
ladungsraum von der Spriegelwölbung bis zum
Wagenboden soll mindestens 2,25 cbm betragen. —
Für die pünktliche Gestellung der Fahrzeuge stnd
die Besitzer uerantworüich. *

Wiesbaden , den 15. Juni 1901.
Der Volizei-Präsident. K. Prinz v. Ratibor.

BetarmtmachLMg.
Dienstag , den 25 . Juni d. I .,

Vormittags 11 Uhr , wollen die Erben
der Frm » Kavl Tran » , Wrttwe,
Marie , geborene Hahn , hier itzr Grund¬
stück Lagerbuchs - No . 3717 , belegen
im Distrikt „Hinter Hairrdrück"
3. Gewann, Zwischen Christian Friedrich
Cramer und der Chaussee, mit 14 ar
60,25 qsm Flächengehalt , in dem
Rathhause hier,ZimmerNo.55, Mbtheilnug
halber versteigern lassen. § 274

Wiesbaden , den 19. Juni 1901.
Der Ober-Bürgermeister.

I . 23.:
Körner.

Staats -Gemeindesteuer.
Die Ausgabe der Steuerzettel für das Rech¬

nungsjahr 1901 hat begönne». Die Erhebung der
Steuern und sonstigen Abgaben erfolgt vom5.Juni
ab straßenweise nach dem auf dem Steuerzettel an»
gegebenen Hebeptvii. Die Hebetage sind nach den
Anfangsbuchstaben der Straßen (die aus
dem Steuerzettel angegebene Wohnung ist für das
laufende Rechnungsjahr maßgebend) wie folgt
festgesetzt:

B am 22. und 24. Juni.
STUV am 25.,26. und 27. Juni,
'W®Z und außerhalb des Stadtberings

am 28. und 29. Juni.
Es liegt im Jnteveffe der Steuerzalftev,

daß sie die festgesetzten Hebetage benutzen,
nur daun ist rasche Befördernirg möglich.

Die Beträge , besonders die Pfennige,
ind genau abznzätzlen, damit Wechseln an
der Kaffe vernneden wird. *

Wiesbaden, den1. Juni 1801.
Städtische Steuer -Kaffe.

Rathhaus, Erdgeschoß, Zimmer No.17.

Bekanntmachung.
Die Herstellung von Betonkappeu zwischen

L-Träger « in dem 2. Retortenhaus der Gas¬
fabrik an der Mainzer Landstraße soll verdungenwerden.

Hierauf bezügliche Angebote sind verschlossen
und mit entsprechender Slufschrift versehen bis
spätestens

Dienstag, de« 25. Juni d. I .,
Bormittags 12 Uhr,

bei der Direetton, Marktstraße 16, Ziimn« No. 6,
einzureichen.

Die der Vergebung zu Grunde gelegten Be¬
dingungen und Zeichuuuge» können während der
Vormittagsdientzstundenauf dem 3ieubau-Büreau
in der GaSfabrkk an der Mainzer Landstraße ein-
gefehen und diezu verwendenden Angebotsfonnulare
daselbst in Empfang genomnien werden.

Wiesbaden , den 17. Juni 1904
Der Dftector

der flädt. Wasier-, Gas- u. Elektr̂ Werkl.
Zn Brrtr.r Tchtvealer. ' Ir

* " *=» 4 i J. CIAl'

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von:

1. ca. 290 lfd. m gem. zweiringigen Canal,
Prof. 187V-/110 cm, INI Kaiser»
Friedrich-Ring (Süd-Ostseite),

2.  ca. 65 lfd. m gern, einringigen Canal,
Pros. 110 60 cm, im Gutenbergplatz
(Westseite).

3. ca. 45 lsd. m Betonrohrcanal, Prof.
60/40 cm, im Kaiser-Friedritli»
Ring und

4. ca. 22 lfd. m Betourohrcanal, Prof.
45/30 cm ebendaselbst, einschließlich der
zugehörigen Specialbauteu,

ollen verdungen werden.
, ZeichnnngennndVerdingungsunterlagenkönnetk

während der Vorinittagsdienststunden im Rath-
Hanse, Zimmer No. 74, eingesehe», die Verdingungs¬
unterlagen im Zimmer No. 57 gegen Zahlung von
50 Pf. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind bis spätestens

Dienstag, den 25. Juni 1901,
Bormittags 11 Uhr,

einzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter
stattsinden wird. *

Zuschlagsfrist: 3 Woche».
Wiesbaden, den 12. Juni 1901.

Stadtbanamt, Abtheilnng für Canaiisntimlswefeu.
Frensch.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung eines ca. 130 m

langenSteinzengroür-Canals von25 cm Durch¬
messer, eines desgleichen 82 m lang von 35 cm
Durchmesser, sowie von 836mlangen Bctonrohr-
Canalstreckcn der Proflle 30/20, 45/30 und
37,b'2b cm. nebst den zugeborigen Spezialbauten,
in der Weinbergstraße, sollen verdungen werden.

Zeichnungenu. Verdingungsunterlagen können
während der Vorinittagsdienststunden im Rath-
hause, Zimmer No.75, eingeseben, die Verdingungs¬
unterlagen im Zimmer No. 57 gegen Zahlung von
50 Pf. bezogen werde».

Verschlossene und mit entsprechender Nufschrist
llerselieue Angebote sind bis spätestens Mittwoch»
den 26. Juni d. I ., Bormfttags 11 Uhr,
einzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter
stattfiiideu wird. *

Zuichlagsfrist: 8Wochen.
Wiesbaden, den 17. Juni 1901.

Stadtbauamt, Abtheilnng für Canalisationswefen.
_ Frensch._

Verdingung.
Die Anlieserung von einem 4-rädriAL«

Sprenatvagen nnt doppelter Spreng-
vorrichtnug , sowie zwei 2-rädrigen Hand-
sprengwagen soll verdungen werden.

Die Verdingungsunterlagen können während
der Vorinittagsdienststunden im Rathhause,
Zimmer No.44, und von dort gegen Zahlung von
0,50 Mk. bezogen werden.

Angebote nebst zugehöriger Zeichnung und Er¬
läuterung sind postmäßig verschlosscn und äußerlich
mit der Bezeichnung: „Angebot auf SprengwaHe»
im Bereiche der Bnnverwaltung der Stadt
Wiesbaden" versehen bi« znm

25. Juni 190t, Bormittags 11 Nhr,
einzureichen. *

Znschlagsfrist 18 Tage.
Wiesbaden, den 18. Juni 1901

Stadtbauamt, Abtheilung für Straßenbau.
Richter.

Verdingnng.
Die Lieferung bon 1609 Ltnck Bahia»

Piaffava -Handbesen, sowie ca. 160 Stück
Kelirwatzen-Füllungen mit Bayia-Piaffavn
soll verdungen werden.

Die Verdingnngsimteilngeii können während
der Bormittagsdienststnnden im Nathhaufe, Zimmet
No. 44, eingesehen werden.

Postmäßig verschlossene Angebote mit der
Bezeichnung: „Angebot auf Bahia-Piassavabeseit
undWaizensüllungen" sind biszum 26. Jnnid,J «,
Vormittags 11 Uhr, einzureichen.

Zujchlagsftist 14 Tage.
Wiesbaden, den 18. Jmü 1901.

Ltadtlrn rni mt,.Abtheilung für Strübenbau
V' • V _ • x Richtkr . . ' ^
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i Verdingung.
Die Ausführung folgender Arbeiten:"

S) Malern bezw. Anstreicher-Reuovirunasarbeiten
des Vorderhauses ini König!.Theater(Zuschauer¬
raum), Loos I,

b) Anstreicher-Renobirnngsarbeiten des Bühnen¬
hauses ick König!. Theater, Loos II.

soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver-
buitflen werden.

• Verdingungsunterlagen kömienVormittags von
9 bis 12 llhr gegen Zahlung von je 50 Pf. für
£002  I und II auf Zimmer No . 41 des neuen
Rathhauses bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
„H . A. 14 Loos . . . ." versehene Angebote

iffiib spätestens bis
Dienstag, den 25. Juni d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
Hierher einzurcichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt— unter
Einhaltung der obigen Loosreihenfolge— in Gegeu-
tvart der etwa erscheinenden Anbieter. *

Zuschlagssrtstr vier Wochen.
Wiesbaden, den 14. Juni 1901.

Stadtbauamt, Ablheilung für Hochbau.
Der Stadtbanmeistcr:

„ Genzmer, Königl. Bauratb._
Bekanntmachung.

Infolge Umbaues des Paulinenschlößchens n»
der Sonnenbergcrstraße dahier soll daselbst eine
entbehrlich gewordene große hölzerne Alkoven-
Verzierung abgegeben und versteigert werden.

Termin hierzu findet am: Mittwoch, den
88. Juni er., Bormittags 10 Uhr, au Ort
N»d Stelle statt, wozu Kauflustige hiermit eingelade»
werden. *

Wiesbaden, den 17. Juni 1901.
Stadtbauamt, Abthcil. für Hochbau.

Der Stadtbanmeister.
_ _Genzmer »Königl. Baurath.

Verdingung.
Die Ausführung folgender Arbeiten und

Lieferungen: a) Lieferung der flußcisernenI-Träger,
Loos I , b) Ausführung der Schmiede- und
Schlosseraibeiten, LooS II, für den Erweiterungs¬
bau der Mittelschule an der Luisenstraße, soll in,
jWege der öffentlichen Ausschreibung verdungenwerden.

Verdingungsunterlagen können Vormittags
von9—12 Uhr gegen Zahlung von je 80 Pf. für
LooSI und II auf Zimmer No. 41 des neuen
Rathhauses bezogen werde».

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . St. IS,
Loos . . ." versehene Angebote sind spätestens bis

Montag, de-, 1. Juli d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

hierher eiuzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt— unter

Einhaltnng der obigen Loos-Neihenfolge— in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter. *

Znschlagsfrist4 Wochen. *•
Wiesbaden, den 17. Juni 1901.

Stadtbauamt, Abtheilnng für Hochbau.
_ Genzmer, Königl. Banratb._

Verdingung.
Die Anfertigung»nd Aufstellung von zwei¬

sitzigen Schulbänken: ») Loos I für die Schule
an de: Rheinstraße, b) Loos II für die Schule au
der Lnisenstraße, c) Loos III für die Schule an
der Castell straße, soll ini Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können Vormittags
von 9 bis 12 Uhr gegen Zahlung von je 60 Pfg.
für Loos I, II und III auf Zimmer No. 41 des
Nene» Nathhauscs bezogen werden. Verschlossene
und mit der Aufschrift „H . A. 16 Loos . . . "
versehene Angebote sind spätestens bis Montag,
den I . Juli d. Js ., Vormittags 10'/- Uhr,
hierher cinznreicheii.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt— untertinhaltung der obigen Loos-Reihenfolge—inegenwart der etwa erscheinenden Anbieter. *
Zuschlagsfrist: 4 Woche».
Wiesbaden, den 18. Juni 1901.

Stadtbauamt, Abtheilung für Hochbau.
^ Genzmer, Königl. Baurath._

Biehhof -Bericht
für die Woche vom 13. bis 19. Juni 1901.

Vieh-
s «j§a 'S.s *3a Preise von -bis

gattnng § « Q
Stück per' ch WM

Ochsen I. 50 kg 68—72—
J 85 II. Schlacht- 61—66—

Kühe tv l IpQ I. gewicht 60—66—
" . ' 'j II. 50—56—

Schweine 935 1 kg 110 1 18
Kälber . 650 Schlacht-110 160
Hanunel. 235 gewicht 120 130
Ferkel. . 115 Stück 30—36--

lLand-
imast.

Wiesbaden, den 19. Juni 1901.
Städtische  Schlachthaus-Verwaltung.

8
Ü
£8s?

Stadt . Leihhaus zu Wiesbaden,
Friedrichstraße 15.

Wir bringet: hiernlit zur öffentlichen Kenutniß,
daß das städtische Leihhaus dahier Darlehen auf
Pfänder in Beträgen von 2 Mk. bis 2100 Mk.
auf jede beliebige Zelt, längstens aber auf die
Dauer eines Jahres, gegen 10 pCt. Zinsen giebt
und daß die.Taxatoren Ihm»  8 —10 Nlu Vor¬
mittags und von 2—3 Uhr Nachmittags
im Leihhaus anwesend find. *
_ Die Leihhaus-Deputation.

Mittwoch , de» 2 « . Juui d. I .,
Nachmittags 6 Uhr , wenn ein
Zeichen geläutet lvird, werden die hiesigen
Gemeiudekirschcu am Viciualwege nach
Heßloch und Igstadt öffentlich meist¬
bietend versteigert.

Zusammenkunft bei der Pflauzeu-
Utiihle. F282

Kloppeuheim , den 20. Juni 1901.
Der Bürgermeister.

__ Schucider.

V Kirchliche Ankeigeu . *
Evangelische Kirche.

Sonntag, 23. Juni . (3. Sonntag nach Trinitatis.)
Marktkirche.

Militärgottcsdienst8'/- Uhr: Div.-Pfr .Runge.
Hauptgottesdienst 10 Uhr: Pfr. Schußler.

Nach der Predigt: Beichte und heil. Abendmahl.
Christenlehre2‘A Uhr: Pfr. Schußler.
Abcndgottesdienst5 Uhr: Pfr. Zieniendorff.
AnUslvochc: Pfr. Zieniendorff.
Die Kirchencollecteist für den Nass. Gefäilgniß-

Vercin bestimmtu. wird der Gemeinde empfohlen.
Bcrgkirche.

Frühgottcsdienst8'/- Uhr: Pfr. Veescumeyer.
HanpigotteSdienst 10 Uhr: HülfSprcd. Marti».
Amtswoche: Taufen und Trauungen: Hülss-

sirediger Martin. Die Sonutagstauscn, die am
Samstag vorher anzumelde» sind, finden um
2'/- Uhr in der Kirche statt. Beerdigungen: Pfr.
Beesenmeyer.

Riugkirchc.
Jugendgottesdienst8'/« Uhr: Pfr. Lieber.
Haiiptgotlesdienst 10 Uhr: Pfr. Risch. Nach

der Predigt: Christenlehre.
Abeiidgottcsdienst6 Uhr: Pfr . Schlaffer.
Anitswoche. Taufen und Trauungen: Pfr.

Lieber. Beerdigungen: Pfr . Risch.

Evangelisches Vcreinshaus, Plattcrstraße2. —
Vorm. 11'/- Uhr: Sonntagsschnle.
Versaimnlung für junge Mädchen(Soiiniags-

vcrein) Nachmittags7-5 Uhr.
Vcrsammlnlig für Jedermann Abends8'/- Uhr

im großen Saal (Bibeistuiide).
Montag, den 24. Juni, Vormittag« 11 Uhr:

BeFirksconfcrcnz der Freundinnen junger Mädchen.
Nachm. 3 Uhr: Vortrag des Herrn Pastor Haffe
aus Essen über: „Aufgaben, Leben und Treiben
der Jnngfraiien-Vereine."

Jeden Donnerstag Abend8'/- Uhr: Gemein-
schastssiunde.

Ev. Männer- »nd Jiinglingsvcrein.
Samstag, Abends9 Uhr: Gebetstnnde.
Sonntag, Nachm. 3'/- Uhr: Spaziergang.
Abends 87s Uhr: Abschiedsfeier.
Montag, Abends9 Uhr: Gefangstundc.
Mittwoch, Abends9 Uhr: Bibelbcsprechstniide.
Männeru. Jünglinge sind herzlich eingelade».

Jugendverein.
Sonntag, Nachm. 3'/- Uhr: Spaziergang.
Dienstag, Abends 87- Uhr: Bibelstunde.
Möntagu. Mittwoch, Abends8 Uhr: Turnen.
Junge Leute unter 17 Jahren sind herzlicheingelade».

Evangelisches Gemcindchans, Steingassc 9.
Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von

2—5 Hör für Erwachsene geöffnet.
Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.

Christlicher Verein junger Männer. Lokalitäten:
Rheinstraße 54, Part.

Aeltere Abtheilnng.
Sonnabend, Abends9 Uhr: Gebetsstnnde.
Sonntag Nachmittag: Freie Zusammenkunft.
Dienstag, Abends8'/- Uhr: Bibelstunde.

Jugend-Abtheilnng.
Sonntag Nachm. 2 Uhr: Kriegsspiel. Abinarsch

vom Vereinslokal. Abends 87« Uhr: Singen.
Mittwoch Abend: Turnen.

Verfammlniige»
im Gemeindefaal des Pfarrhauses, An der Rina-

kirche 3.
Sonntag Nachm. 47-—7 Uhr: Versammlung

langer Mädchen(Sonntagsvcrein).
Mittwoch Nachm, von3—6 Uhr: Arbeitsstunde

des Francnvereins.
Mittwoch Abend 87- Uhr: Probe des Ring¬kirchenchors.
Diakoniffen-Mutterhaus Pauliuenstift.

Hanptgottesdienst 10 Uhr.
Kindcrgottesdicnst 11 Uhr.
Jungfrauenverein 47- Uhr.

Pfr. Neubourg.
Katholische Kirche.

Sonntag, den 23. Juni. 4. Sonntag nach Pfingsten.
1. Pfarrkirche znu, hl. B-nifatins.

Fest der Einweihung der Kirche.
Erste heil. Messe5.30, zweite6.30, Miliiär-

gottesdicnst7.45, Kindcrqottesdienst8.45, Hochamt
10, letzte heil. Messe 11.30 Uhr.

Nachmittags2.15 Uhr Vesper.
An den Wochentagen find die heil. Messen»m

5.30, 6.10, 6.40 u. 9.10 Uhr. 6.10 Uhr sind Schnl-
meffen und zwar: Montag und Donnerstag für die
Bleichstraßeschulc, Dienstag und Freitag für die
Blüchcrschule und die Miitelfchule an der Lnisen-
straße, Mittwoch und Samstag für die Rheinstraße-
schule, die höhere Mädchenschule und die Institute.

Am nächsten Samstag feiern wir das Fest der
ApostelfürstenPetrus und Paulus. Gebotener
Feiertag.

Maria-Hilf-Kirchc.
Frühmcffc6, zweite heil. Messe7.30, Kinder-

qotteSdicnst(Amt) 8.45, feierliches Hochamt, Hirten¬
brief, Te Deum 10 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Andacht zur allcrh-iligsten
Dreifaltigkeit(522).

An den Wochentagen find die heil. Messen um
5.30(außer Donnerstag), 6.15u 8.15 Uhr. 6.15 Uhr
find Schnlmesscn und zwar Dienstag und Freitag
sjir die Castellftraßc-Schule, Mittwoch und Samstag
für die Lchrstraßc- und Stiftstraße-Schnle und die
Institute.

Donnerstag Morgen6 Uhr heil. Messe in der
Schwesternhanskapelle.

Samstag, 29. Juni : Fest der heil. Apostel-
fürstcn Petrus und Paulus. Gebotener Feiertag.
Am Borabend ist Gelegenheit zur Beichte. Gottes¬
dienst wie an Sonntagen. Nachm. 5—7 und nach
8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.

Die Cöllccte im Hochamt von Peier und Paul
in beiden Kirchen ist für den heil. Vater bestimmt.
3. Kapelle der barmherz. Brüder, Schnlberg 7.

Sonntags und Feiertags6 Uhr Hochamt.
Nachmittags5 Uhr Andacht.
Dienstag« und Freitags6.15 Uhr Schnlmeffe.
An den Wochentag«: 6.15 Uhr heil. Messe.

4. Kapelle im St . Josephs-Hospital, Langenbeckstr.
Sonntag 8 Uhr Amt.
Nachmittags3.30 Uhr Andacht.
An den Wochentagen6.45 Uhr heil. Meffe.

Evangelisch-lnttkertschrr Gottesdienst,
Adelheidstraßc 23.

Sonntag, den 23. Juni (3. Sonntag nach
Trinitalis), Vormittags 97- Uhr: Predigtgottes¬
dienst. Pfr. Staudennicyer.

Alttiatholischr Kirche, Schwalbacherstraße.
Sonntag, den 23. Juni, Vorm. 10 Uhr: Amt

mit Predigt. Lieder: No. 124, 119, 156. (Nach
dem Gottesdienst Wahl eines Delegirten zur dies¬
jährige» Synode, wozu alle wahlberechtigten Gc-
mcindemitglieder hiermit cingeladen werden.)

W. Krinnnel, Psr.
Kapttsten-Grmeindr, Oranienstr. 54, Hth. Pt.

Sonntag, den 23. Juni, Vorm. 9'/- n. Nachm.
4 Uhr: Predigt.

Vorm. 11 Uhr: Kindergottesdienst.
Mittwoch, Abends8"- Uhr: Betstunde.
Jedermann ist frenndlichst cingeladen. Zu¬

tritt frei.
Apostolische Gemeinde,

Kleine Schlvalbacherstraßc 10, 2.Et. iGcwerbchalle).
Sonntag, den 23. Juni, Vormittags 10 Uhr!

Hauptgotterdicnst. Nachm. 4 Uhr: Predigt.
Dienstag, Abends8 Uhr: Predigt.
Jedermann ist frenndlichst eingeladen.

Mrtlzodisten-Genreinde, Helencnstraße 1,1.Et.
Sonntag, 23. Juni, Vorm. 97- Uhr: Predigt;

Vorm. 11 Uhr: Sonniagsschnle; Abends8 Uhr:
Predigt.

Dienstag, Abends8 Uhr: Bibel- und Gebcts-
stnndc.

Donnerstag, Abends8 Uhr: Jugendbnnd.
Jedermann herzlich willkommen.

Prediger Barnikel.
Keilsarmee, Frankenstraße 13.

Jeden Abend 87- Uhr, Sonntags auch Vorm.
10 Uhr: Versammlung. Jedermann willkommen.

Russtschrr Gottesdienst.
Samstag Abend7 Uhr: Abendgottesdienst,

Kleine Kapelle, Kapellenstraße 19.
Sonntag (3. Sonntag nach Pfingsten), Vorm.

11 Uhr: Heilige Messe, Große Kapelle.
Anglican Clmrcli of 8t . AugnMine off

Canterbury.
Frankfurterstrasse 3.

Sun Jay Services: First celebration 8, Matins,-
choral Celebration and Sermon 11, Litany and
Instruction (open to all) 5, Evensong 6.

Week - days: Celebration and Matins 8,
excepting on Wed. and Fri., when tbe ordor is
Matins and Litany 10.30, Celebration 11,
Evensong 6.

llev. E. J. Treblo, Chaplain, Moritzstr. 27.
Divino Service (Presbyterian) in connection

with tbe United Free Churck of Scotland will be
held eaeb Sunday in June in tbe Bürger-Saal
of tho Ratbhaus (Townliall), Markt-Platz, at
11 a. m. — Preacher, Rev. A. 8. A. Bishop,
Lumplianan, Scotland._

Uerlraufstelleri f. Usftwcrthiteichci»
des Postantts Wiesbaden(Freimarken, Postkarten,
Postanweisungen, Forniuiare zu Post-Packct-
Adrcssen, Post-Aufträgen rc.) : beiF.Alcxi, MichclS-
berg9; I . Beer, Wwc.. Gcisbergstr. 16; Fritz
Bernstein, Wellritzstraße 25; I .Birck, Roonstr. 12;
Joh. Conradi, Waldstr. 38 tGenicinde Biebrich):
I . Diehl. Wiihelmstr. 22; K. Erb, Adclhcidstr. 76;
I . Hartmann, Hellinundstraße 17; Th. Hcndrich,
Da.mbachthal1; K. Henk, Große Burgstrnße 17;
C. Hofheinz, Platterstr . 102; El. Jhl , Waldstr. 63
(Gcm. Biebrich); H. Kilian, Elconorcnstr. 3;
F. Kiitz, Rheinstraße 79; A. F. Kncfeli, Lang,
gasse 45; Ph. Krauß, Albrechtstraßc 36; I .Losem,
Riehlstraße2; K.Lotz, Hcrderstraße8; C. Menzel,
Lahnstrabe 1a ; F. A. Müller, Adelheidstraßc 82;
H. Schicker, Moritzstr. 60; H. Schindling, Reu-
gasse1; A. Sommer, Dorkstr. 11; O. Unkelbach,
Schwalbacherstraße 71; A. Venn, Kranzplatz 2;
Carl Vorpabl, Webergassc 45/47; Chr. Weyers-
Häuser, Kassirer, Schlachthaus; Hch. Zboralsli,
Römerberg 2/4.

Geffeutliche FernfpvechsteUe«
befinden sich beini Telegraphenamt(Telegramm-
Anriahmestelle), Rheinstraße 25, beim Postamt 2.
Schützenhofstraße3, beim Postamt 3, Wellritz.
straße 45, und beim Postamt 4, TaunnSstr. 1
(Berliner Hof). Sie sind geöffnet im Sommer
(1. April bis 30. September) von 7 Uhr, im
Winter(1. Oktober bis 31. März) von8 Uhr Vor¬
mittags bei dem Telegraphenamt bis 9 Uhr Abends,
bei den Postänitern2, 8 und 4 bis 8 Uhr Abends.
An Sonn-und Feiertagen find die Fcriisprechstellen
bei den Postämtern2, 3 und 4 geschlossen. Die
Gebühr für ein Gespräch mit Theilnchmcrn de«
Stadtfernsprechnetzcs bis zur Dauer von3 Min.
beträgt 10 Pf. Im Verkehr mit Theilnchmcrn
in de» zum Fernsprechverkehr zugelassenen Orte»
innerhalb Deutschlands(zur Zeit 360 Orte) beträgt
die Gebühr für ein gewöhnliche« Gespräch bi« zur
Dauer von3 Minuten je nach der Entfernung 20,
25, 50 Pf. u. 1 Mk. Hierzu kommen noch 25 Pf.
Eilbotengcbühr, sofern die verlangte Person zur
öffentlickien Sprechsiclle geholt werden muß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreifache Gebühr
eines gewöhnlichen Gesprächs erhoben. Von aus
ländischen Orten sind zum Sprcchverkehr znge-
lassen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr für «in
gewöhnliches Dreiminutengespräch3Mk., für einringendes Gespräch9 Mk.

JllieiiidampfscliiiFfahrt.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich: Morgens 6.30 bis
Coblenz, 8, 9.25 (Schnellfahrt „Borussia“ und
„Kaiserin Auguste Victoria“), 9.50 (Schnellfahrt
„Deutscher Kaiser“ und „Wilhelm, Kaiser und
König“), 10.20 und 12.50 bis Cöln; Mittags 3.20
(an Sonn- und Feiertagen) bis Bingen; 4.20 bis
Cobienz; Abends 6.20 und 6.35 (Güterschiff) bis
Bingen; Mittags 1 bis Mannheim; Morgens 10.20
bis Düsseldorf und Rotterdam. — Gepäckwagen
von Wiesbaden nach Biebrich Morgens 77- Uhr.
Billets u. Auskunft in Wiesbaden bei dem Agent
W. Bickel, Langgasso 20. Telephon 2364. F 307

Niederländische
Dampfschiff - Rhederei. '

Salonboote mit Sclilafhabiuen,.
Tägliche Toiirfalirten

ab Mainz 6 Uhr Morgens,
„ Uiebricii 6 Uhr 15 Min. Morgens,

in Köln 5 Uhr Nachmittags,
ab „ an Wochentagen 8 Uhr Abends,

„ Sonn- u. Feiert . 9 Uhr Abends,
in Rotterdam 3 Uhr 15 Min. am folg. Nachm^

ab Rotterdam 7 Uhr Morgens,
in Köln 4 „ am folg. Nachm.,
ab „ 10 „ 30 Min. Abends,
„ Coblenz 7 „ 30 Min. am folg. Morgen,,

in Biebrich 3 Uhr 30 Min. Nachm.

TäglicheScliuelifalirten vom 15 . Bai)
bis 31 . August.

ab Mainz 9 Uhr 30 Min. Morgens,
„ Biebrich 9 „ 45 „ „

Anschluss per Staatsbahn:
ab Frankfurt a. M. 8 Uhr 22 Min. Morgens,
„ Wiesbaden 8 „ 20 „ ,

Anschluss per Strassenbahn:
ab Wiesbaden 9 Uhr Morgens,
„ Eltville 10 „ 16 Min. Morgens.

Anschluss per Kleinbahn:
ab Schlangenbad 8 Uhr 35 Min. Morgens,
„ Coblenz an Wochent. 2 Uhr 30 Min. Nachm,;'.

„ Sonn-u.Feiert.4Uhr30Min . „ J
in Köln an Wochentagen 7 Uhr Abends,

„ Sonn- u. Feiert . 9 „ „
Anschluss an das Tourboot nach Rotterdam,

ab Köln 7 Uhr 15 Min. Morgens,
in Coblenz 2 „ — „ Nachmittags,
„ Eltville 8 „ 15 „ Abends,
„ Biebrich 8 „ 45 „ „

Abfahrt per Staatsbahn:
nach Frankfurt a. M. 10 Uhr 7 Min. Abends,

„ Wiesbaden 9 „ 7 „ „ '
Abfahrt per Strassenbahn:

nach Wiesbaden 9 Uhr 10 Min. Abends.
Billigste 1 » Iirpreise.

Hetourbillets bis Müln.
Fahrpreisermässigung für Schüler u. Vereine.

Alles Nähere zu erfahren bei der Haupt-
ngentur zu Biebrich a . Bll . Scliilr-
mann & (Io . , sowie in Wiesbaden bei LuUw.
Engel , Reisebüreau, Wilhelmstrasse 46. F 307

Dampfer-Fahrten.
Hamburg -Amerika -Linie.

(Generalvertr. der Gesellschaft: L. Rettenmayer,
Rheinstrasso 21.) F 308

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : Nach Newyork:
20./6. Sehnellpostd. Fürst Bismarck, 23./6. Postd.
Phoenicia, 27./6. Sehnellpostd. Deutschland, 30./6.;
Postd. Patricia , 7./7. Postd. Graf Walderseo,
11./7. Sehnellpostd. Columbia, 14./7. Postd.:
Bulgarin, 18./7. Sehnellpostd. Fürst Bismarck,,
21./7. Postd. Pennsylvania, 25. 7. Sehnellpostd.
Deutschland. Nach Boston: Anfang Juli ein
Dampfer. Nach Baltimore : 26./6. Postd. Bris-
gavia, 12./7. Postd. Bosnia. Nach Philadelphia:
22./6. Postd. Artemisia, 4./7. Postd. Abessinia,
18./7. Postd. Armcnia. Nach Montreal: 20./6.
Postd. Wostphalia, 6./7. Postd. Teutonia, 24./7.
Postd. Frisia . Nach Neworloans: 28./6. Postd.;
Polynesia. Nach Ilayti und Columbien: 25.,'6.
Postd. Francia. Nach Porto Rico, Cuba und
Central-Amerika : 28.,6. Postd. Polynesia. Nach
Mexico und Cuba: 21. G. Postd. Cheruskia. Nach
Ostasien: 25,/6. Postd. Elba, 5.17. Postd. Freiburg.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Ilauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) F 308
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Werra “ nach Newyork, 18. Juni 8 Uhr
Vm. in Newyork. S.-D. „Aller“ nach Newyork,
19. Juni 10 Uhr Vm. von Genua. S.-D. „K.
Mar. Ther.“ nach Bremen, 19. Juni 5 Uhr Vm.
Dover passirt . S.-D. „Lahn“ nach Bremen,
18. Juni 12 Uhr Mittags von Newyork. S.-D,
„Kaiser Wilhelm d. Gr.“ nach Nowyovk, 18. Juni,
2 Uhr Nm. in Newyork. D. „Hannover“ nach
Bremen, 18. Juni 12 Uhr Nachts in Bremerhaven.
— Brasil- und La Plata -Linien : D. „Mainz“
nach Bremen, 19. Juni von Antwerpen. D.
„Aachen“ nach Bremen, 18. Juni von Vigo. —i
Ost-Asien- und Australien - Linien : D. „Prinz
Heinrich“ nach Bremen, 17. Juni Gibraltar pass.
D. „Preussen“ nach Hamburg, 18. Juni in Aden.
D. „Hamburg“ (llamburg -Amerika-Linie) nach
Bremen, 19. Juni von Singaporo. D. „Sachsen“
nach Hamburg, 18. Juni von Nagasaki. D
„Kiautsohou“ (Hamburg - Amerika - Linie) nach
Ost- Asien, 17. Juni in Nagasaki. D. „Bayern“
nach Ost-Asien, 19. Juni von Penang . D. „Bam¬
berg“ nach Bremen, 13. Juni von Port Said. D.
„Marburg“ nach Bremen, 15. Juni von Algier.,
D. „Nürnberg“ nach Bremen, 17. Juni von Moji,:
D. „Strassburg“ nach Ost-Asien, 16. Juni vou
Yokohama. D. „Pr .-R. Luitpold“ nach Australien,
19. Juni von Bremerhaven. — Truppen-Trans-
port-Dampfer nach China: D. „Crcfeld“ nach)
Ost-Asien, 17. Juni von Tsingtau D. „Rhein“
nach Ost - Asien, 17. Juni in Tsingtau. D.
Dresden“ nach Ost-Asien, 18. Juni in Suez,

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden : Wilhelm Bickel,

Langgasse 20.) F 307
Antwerpen - Newyork-Dienst. D. „Friesland“'

am 12. Juni von Newyork nach Antwerpen ab¬
gegangen. D. „Konsington“ am 15. Juni von!
Antwerpen nach Newyork abgegangen . D. „See¬
land“ am 16. Juni in Antwerpen von Newyork
angekommen (über Cherbourg). D. „Vaderland“
am 17. Juni in Newyork von Antwerpen ange¬
kommen. — Antworpen-Pliiladelpliia-Dienst. D.i
„Switzerland“ am 12. Juni von Philadelphia nach
Antwerpen abgegangen . D. „Nederland“ am!
13. Juni von Antwerpen nach Philadelphia ab-l
gegangen._ '
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